
2017-06-22 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates Alten, West, Zoberberg am 
06.03.2017 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:15 Uhr 
Sitzungsort:   Ganztagsschule "Zoberberg", Kastanienhof 14, 06847 
Dessau-Roßlau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Liberales Bürgerforum/Die Grünen 

Böttcher, Manfred entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Lieschke eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. Mit 
6 von 7 anwesenden Mitgliedern ist der Stadtbezirksbeirat beschlussfähig.  
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird ungeändert beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:6:0:0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.01.2017 
  
 
Die Niederschrift vom 23.01.2017 wird ohne Änderungen bestätigt.  



 
 
Abstimmungsergebnis:5:0:1 
   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
4.1. Herr Gerhard Winkler, wohnhaft Ellerbreite 1 in 06847 Dessau-Rolau stellt fol-
gende Frage direkt an den Oberbürgermeister der Stadt Dessau-Roßlau gerichtet: 
 
Welche Zielstellung hat der Oberbürgermeister zum Erhalt bzw. Verbleib des Blockes 
Ellerbreite 1? 
 
Herr Winkler verweist auf Nachfrage darauf, dass er keine Antwort der DWG sondern 
eine direkte Antwort des Oberbürgermeisters zu seiner Anfrage wünscht. 
Er habe bereits ein Schreiben der DWG, Frau Heide, erhalten, in welchem ihm laut 
seiner Aussage mitgeteilt wurde, dass der Block Ellerbreite 1 zur Disposition steht 
und die DWG die Bewohner rechtzeitig informieren werde. 
V: Ref 07/Fr. Trute 
 
 
 
 
 
5 Mitteilungen des Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
 
Herr Lieschke informiert: 
 

 Die Freiwillige Feuerwehr Alten hat sich an den Vorsitzenden mit der Anfrage 
nach einer Patenschaft für das Jahr 2017 gewandt. 

 
 
 
 
6 Informationen der Verwaltung 
  
 
TOP 7.1. vom 23.01.2017 Frau Perl regt an, die Gehwege am Altenheim in  der 
Plauthstraße/Neue Straße und der Umgebung auszubessern. Es wird um Prüfung 
gebeten, in wie weit dies mit Mitteln aus dem Unterhalt umgesetzt werden kann. Der 
SBB wird zur besseren Erläuterung der Lage Fotos übersenden. 
 
Antwort des Tiefbauamts: 
Der Zustand der Gehwege im Bereich der Plauthstraße/Neue Straße wurde geprüft. 
Im Ergebnis wurde festgelegt, dass im Rahmen von Unterhaltsmaßnahmen der EB 
Stadtpflege mit Instandsetzungsarbeiten an den Gehwegen und mit der Beseitigung 
von Stolperstellen insbesondere an den unbefestigten Gehwegabschnitten beauftragt 



wird. Die Festlegung der Reihenfolge der Abarbeitung der erforderlichen Leistungen 
erfolgt unter Berücksichtigung des jeweiligen Gefährdungspotentiales und der Witte-
rung durch den EB Stadtpflege. 
Die Herstellung eines befestigten Gehweges im Bereich Plauthstraße/Neue Straße 
ist im Rahmen von Unterhaltsmaßnahmen nicht möglich, da es sich in diesem Fall 
um einen Ausbau nach Straßenausbaubeitragssatzung handelt. 
 
TOP 7.2. vom 23.01.2017 Frau Perl fragt bezugnehmend auf einen Zeitungsartikel 
aus der MZ an, warum der SBB und Bürger nicht vorab zur Erweiterung der Deponie 
in Bezug auf Biogase informiert wurde. 
V: EB Stadtpflege 
 
Beantwortung durch EB Stadtpflege erfolgte und wurde den Mitgliedern zugereicht. 
  
 
 
 
 
7 Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 
7.1.  Frau Perl teilt mit, dass sie das angedachte Budget von 1000 Euro pro Stadt-

bezirksbeirat für zu gering halte. Herr Freyer-Gottschalk stimmt ihr zu. Herr 
Knothe sieht die Einstellung eines Budgets von 1000 Euro positiv, da man be-
denken müsse, dass es im vorherigen Jahr gar kein Budget für die Stadtbe-
zirksbeiräte gab. Frau Perl sieht den enormen Unterschied zu den Ortschaften 
als Ungleichbehandlung gegenüber den Stadtbezirken. Die viel kleineren Ort-
schaften haben ein sehr viel größeres Budget zur freien Verfügung. 
Sie appelliert an die Mitglieder des Stadtbezirksbeirates noch einmal an die 
Fraktionen heranzutreten und nach einem höheren Budget zu verlangen, da 
der Beschluss des Haushaltes im nächsten Stadtrat erst erfolgen wird. 

 
7.2. Herr Lieschke informiert, dass er vor hat die DWG zur nächsten Sitzung am 

24.04.2017 einzuladen. 
V: SBB 

 
Herr Lieschke schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
 
10 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Lieschke stellt die Öffentlichkeit wieder her und schließt die Sitzung.  
 
 
 
 
 



 

Dessau-Roßlau, 23.06.17 

 

___________________________________________________________________ 
Matthias Lieschke  
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat Alten, West, Zoberberg 
 

Schriftführer 
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